
Muschel startet Aktion zum Weltgedenktag verstorbener Kinder 
Kinder malen für Kinder. Einzelhandel beteiligt sich sehr rege. 

Bad Segeberg, 12. November 2009 – Wenn ein Kind stirbt, bleibt die trauernde Familie oft allein
zurück.  Jedes Jahr sterben weltweit Kinder und junge Erwachsene. Allein in Deutschland sind es
20.000. Täglich wird in den einzelnen Familien dieser Kinder gedacht. 

Einmal im Jahr wollen weltweit Betroffene ihr Gedenken öffentlich machen und stellen seit vielen
Jahren immer am 2. Sonntag im Advent  um 19.00 Uhr rund um die ganze Welt brennende Kerzen
in die Fenster. Während die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächsten
entzündet, so dass eine Lichterwelle 24 Stunden lang die ganze Welt umringt. 

Der ambulante Kinderhospizdienst „Die Muschel e. V.“ will dieses Jahr mit einer Aktion auf dieses
Ritual  aufmerksam machen.  Leere,  frei  gestaltete  Babykostgläschen werden in  Geschäften Bad
Segebergs aufgestellt und können gegen eine Spende dort erworben werden. Das Geld kommt der
Muschel  zu Gute.  Dafür  wird der  Verein von Kindern der  Schule am Kastanienweg,  der  Franz-
Claudius Schule und den Kindergärten Blauer Planet und Marienkindergarten unterstützt. „Wir sind
ganz begeistert von dem Engagement der Kinder und Lehrer. Mehr als 200 leere Babykostgläschen
wurden von den Schülerinnen und Schülern in individueller Weise kreativ geschmückt, das es eine
Freude ist“, lobt Susanne Kowalski von der Muschel und vergisst nicht zu erwähnen, dass die kleine
Schule  am  See  kostenlos  Räumlichkeiten  für  die  seit  April  bestehende  Kindertrauergruppe
bereitstellt. Hier finden die trauernden Kinder Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen und
die vielen Möglichkeiten mit Turnhalle, Musikzimmer und eigener Küche zu nutzen.

Die  über  Wochen  von  engagierten  Segeberger  Bürgern  gesammelten  und  gereinigten
Babykostgläschen werden ab dem 7. Dezemer bunt gestaltet in verschiedenen Geschäften in der
Innenstadt  von  Bad  Segeberg  und  Lübeck  aufgestellt.  Gegen  eine  Spende  in  beliebiger  Höhe
können die Gläschen erworben werden. Die Initiatoren um Susanne Kowalski hoffen, dass dann am
13. Dezember in über 200 Haushalten Bad Segebergs je ein Licht für die verstorbenen Kinder der
Welt brennen wird und so die Verbundenheit mit den betroffenen Familien zum Ausdruck kommt. 

Folgende Geschäfte und Firmen nehmen teil:

Biomarkt Grünschnabel, Bad Segeberg                       Niederegger, Lübeck
i-Tüpfelchen, Bad Segeberg                                         Maresto, Bad Segeberg 
Kinder-Secondhand-Laden, Bad Segeberg                  Hobbydee & Atmosphere, Bad Segeberg
Stadtmarketing Bad Segeberg                                      Filialen arko, Bad Segeberg
Spielzeugladen Kuschelbär, Bad Segeberg                  Basses Blatt
Bastelladen Dose, Bad Segeberg                                 Kinderkram, Bad Segeberg
Blumenladen Ambiente, Bad Segeberg                        Buchladen Druckwerk, Bad Segeberg
Textilgeschäft rundum Schwanger, Bad Segeberg
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